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Webseite „fehlurteil.at“ seit Jänner 2007
on air

In Österreich gibt es nur wenige Webseiten, die sich mit juristischen Einzelfallanalysen im Web
beschäftigen. Nimmt man es genau, gibt es aktuell drei Seiten. Eine davon ist www.fehlurteil.at.

Sie gehört dem Norbert Bisko. Der heute 48-jährige EDV Techniker begann im August 2006 mit
der Planung einer Webseite, um seinen Fall für die Öffentlichkeit aufzuarbeiten. Er investierte
monatelange Arbeitszeit für Text und Programmierung. Die Seite besteht aus einer Fülle vom
Informationen und arbeitet seinen Justizfall auf.

Am 11. September 2003, in der Nacht nach dem Begräbnis seiner Schwiegermutter, brachen bis
heute unbekannte Täter in sein Haus in einer Wohnsiedlung durch das Kellerfenster ein und
stahlen Wertgegenstände im Wert von 70.000 Euro. Die Täter wurden nie gefasst.

Einige Wochen später stiegen erneut Diebe in benachbarte Wohnhäuser im malerischen Ort
Raabs (Niederösterreich) nach der gleichen Methode ein (Kellerfenster). Auch hier wurden die
Täter nie gefasst. Am 19. Mai 2005 wurde Bisko völlig überraschend am LG Krems zu zwei Jahren
Haft verurteilt. Obwohl er zum Tatzeitpunkt nicht in seinem Haus, sondern 110 Kilometer 
entfernt in der Bundeshauptstadt Wien war. Anwaltskosten von 19.000 Euro (!) wurden 
verbraucht, die zu seiner Verteidigung nichts beitrugen. Dann machte Bisko die Webseite auf, um 
auf seinen Fall hinzuweisen, der sich derzeit im Status eines juristischen 
Wiederaufnahmeantrages befindet.

Auch Medien brachten Artikel. Das renommierte Wiener Nachrichtenmagazin "Profil" berichtete 
im Februar 2006 unter dem vielsagenden Titel "Am Ende des Rechtsstaates" einen ausführlichen,
doppelseitigen Beitrag. Die Zeitung "Österreich" griff den Fall im November 2006 auf. Derzeit ist
Bisko in Verhandlung mit einem TV-Team.

Im Jänner 2007 ging die Seite www.fehlurteil.at online, die mit belegter Kritik an den 
Ermittlungen nicht spart.
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